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II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 611/2011 DES RATES 

vom 23. Juni 2011 

zur Durchführung der Verordnung (EU) Nr. 442/2011 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Syrien 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 442/2011 des Rates vom 
9. Mai 2011 über restriktive Maßnahmen angesichts der Lage in 
Syrien ( 1 ), insbesondere auf Artikel 14 Absatz 1, 

in der Erwägung, 

dass es angesichts der sehr ernsten Lage in Syrien und gemäß 
dem Durchführungsbeschluss 2011/367/GASP des Rates vom 
23. Juni 2011 zur Durchführung des Beschlusses 
2011/273/GASP über restriktive Maßnahmen gegen Syrien ( 2 ) 
angebracht ist, weitere Personen und Organisationen in die in 

Anhang II der Verordnung (EU) Nr. 442/2011 enthaltene Liste 
der Personen, Organisationen und Einrichtungen, die restrikti­
ven Maßnahmen unterliegen, aufzunehmen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang dieser Verordnung genannten Personen und 
Organisationen werden in die Liste in Anhang II der Verord­
nung (EU) Nr. 442/2011 aufgenommen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Geschehen zu Brüssel am 23. Juni 2011. 

Im Namen des Rates 
Der Präsident 
MARTONYI J.
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ANHANG 

Personen und Organisationen nach Artikel 1 

A. Personen 

Name 
Angaben zur Identität 
(Datum und Ort der 

Geburt …) 
Gründe Zeitpunkt der Auf­

nahme in die Liste 

1. Zoulhima CHALICHE 
(Dhu al-Himma SHALISH) 

Geboren 1951 oder 
1946 in Kerdaha. 

Leiter der Schutzeinheit des Prä­
sidenten; Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen Demons­
tranten; Cousin ersten Grades 
von Präsident Bashar Al-Assad. 

23.6.2011 

2. Riyad CHALICHE 
(Riyad SHALISH) 

Direktor von Military Housing 
Establishment; finanziert das Re­
gime; Cousin ersten Grades von 
Präsident Bashar Al-Assad. 

23.6.2011 

3. Brigadebefehlshaber Moham­
mad Ali JAFARI (alias JA'FARI, 
Aziz; alias JAFARI, Ali; alias 
JAFARI, Mohammad Ali; alias 
JA'FARI, Mohammad Ali; alias 
JAFARI-NAJAFABADI, Mo­
hammad Ali) 

Geboren am 
1. September 1957 in 
Yazd, Iran. 

Generalbefehlshaber des Korps der 
Iranischen Revolutionsgarden, be­
teiligt an der Bereitstellung von 
Ausrüstungen und Unterstützung 
für das syrische Regime für das 
gewaltsame Vorgehen gegen De­
monstranten in Syrien. 

23.6.2011 

4. Generalmajor Qasem SOLEI­
MANI 
(alias Qasim SOLEIMANY) 

Befehlshaber des Korps der Ira­
nischen Revolutionsgarden (IRGC) 
- Qods, beteiligt an der Bereitstel­
lung von Ausrüstungen und Un­
terstützung für das syrische Re­
gime für das gewaltsame Vorgehen 
gegen Demonstranten in Syrien. 

23.6.2011 

5. Hossein TAEB (alias TAEB, 
Hassan; alias TAEB, Hosein; 
alias TAEB, Hossein; alias 
TAEB, Hussayn; alias Hojjato­
leslam Hossein TA'EB) 

Geboren 1963 
in Teheran, Iran. 

Stellvertretender Befehlshaber des 
Korps der iranischen Revolutions­
garden im Bereich Nachrichten­
dienste, beteiligt an der Bereitstel­
lung von Ausrüstungen und Un­
terstützung für das syrische Re­
gime für das gewaltsame Vorgehen 
gegen Demonstranten in Syrien. 

23.6.2011 

6. Khalid QADDUR Geschäftspartner von Maher Al- 
Assad; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011 

7. Ra'if AL-QUWATLI (alias Ri'af 
AL-QUWATLI) 

Geschäftspartner von Maher Al- 
Assad; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011 

B. Einrichtungen 

Name Angaben zur Identität Gründe Zeitpunkt der Auf­
nahme in die Liste 

1. Bena Properties Kontrolliert von Rami Makhlouf; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011 

2. Al Mashreq Investment Fund 
(AMIF) (alias Sunduq Al 
Mashrek Al Istithmari) 

Postfach 108, Damaskus 
Tel.: 963 112110059 / 
963112110043 
Fax: 963 933333149 

Kontrolliert von Rami Makhlouf; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011
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Name Angaben zur Identität Gründe Zeitpunkt der Auf­
nahme in die Liste 

3. Hamcho International 
(alias Hamsho International 
Group) 

Bagdad-Straße, Postfach 
8254, Damaskus 
Tel.: 963 112316675 
Fax: 963 112318875 
Website: 
www.hamshointl.com 
E-Mail: info@hamshointl. 
com und hamshogroup@ 
yahoo.com 

Kontrolliert von Mohamed Ham­
cho bzw. Hamsho; finanziert das 
Regime. 

23.6.2011 

4. Military Housing Establish­
ment (alias MILIHOUSE) 

Unternehmen für öffentliche Ar­
beiten, kontrolliert von Riyad Cha­
liche und dem Verteidigungsminis­
terium; finanziert das Regime. 

23.6.2011
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 612/2011 DER KOMMISSION 

vom 23. Juni 2011 

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der für bestimmtes Obst und Gemüse 
geltenden Einfuhrpreise 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), 

gestützt auf die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 
der Kommission vom 7. Juni 2011 mit Durchführungsbestim­
mungen zur Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates für die 
Sektoren Obst und Gemüse und Verarbeitungserzeugnisse aus 
Obst und Gemüse ( 2 ), insbesondere auf Artikel 136 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen Handels­
verhandlungen der Uruguay-Runde von der Kommission fest­
zulegenden, zur Bestimmung der pauschalen Einfuhrwerte zu 
berücksichtigenden Kriterien sind in der Durchführungsverord­
nung (EU) Nr. 543/2011 für die in ihrem Anhang XVI Teil A 
aufgeführten Erzeugnisse und Zeiträume festgelegt — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die in Artikel 136 der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
543/2011 genannten pauschalen Einfuhrwerte sind im Anhang 
der vorliegenden Verordnung festgesetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 24. Juni 2011 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 23. Juni 2011 

Für die Kommission, 
im Namen des Präsidenten, 

José Manuel SILVA RODRÍGUEZ 
Generaldirektor für Landwirtschaft und ländliche 

Entwicklung
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ANHANG 

Pauschale Einfuhrwerte für die Bestimmung der für bestimmtes Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise 

(EUR/100 kg) 

KN-Code Drittland-Code ( 1 ) Pauschaler Einfuhrwert 

0702 00 00 AR 23,1 
MA 57,8 
MK 57,4 
TR 55,0 
ZZ 48,3 

0707 00 05 TR 96,5 
ZZ 96,5 

0709 90 70 TR 117,3 
ZZ 117,3 

0805 50 10 AR 77,4 
BR 40,6 
TR 65,0 
UY 65,6 
ZA 93,2 
ZZ 68,4 

0808 10 80 AR 104,6 
BR 79,6 
CL 99,3 
CN 95,4 
NZ 108,3 
UY 58,2 
ZA 88,0 
ZZ 90,5 

0809 10 00 AR 89,7 
TR 283,7 
ZZ 186,7 

0809 20 95 TR 360,5 
XS 382,4 
ZZ 371,5 

0809 30 EC 116,4 
ZZ 116,4 

( 1 ) Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1833/2006 der Kommission (ABl. L 354 vom 14.12.2006, S. 19). Der Code 
„ZZ“ steht für „Andere Ursprünge“.
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 613/2011 DER KOMMISSION 

vom 23. Juni 2011 

zur Festsetzung der in den Sektoren Geflügelfleisch und Eier sowie für Eieralbumin geltenden 
repräsentativen Einfuhrpreise sowie zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1484/95 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 143, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 614/2009 des Rates vom 
7. Juli 2009 über die gemeinsame Handelsregelung für Eieralbu­
min und Milchalbumin ( 2 ), insbesondere auf Artikel 3 Absatz 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Mit der Verordnung (EG) Nr. 1484/95 der Kommis­
sion ( 3 ) sind Durchführungsbestimmungen zur Regelung 
der zusätzlichen Einfuhrzölle in den Sektoren Geflügel­
fleisch und Eier sowie für Eieralbumin festgelegt und die 
diesbezüglichen repräsentativen Preise festgesetzt worden. 

(2) Aus der regelmäßig durchgeführten Kontrolle der Anga­
ben, auf die sich die Festsetzung der repräsentativen 

Preise für Erzeugnisse der Sektoren Geflügelfleisch und 
Eier sowie für Eieralbumin stützt, geht hervor, dass die 
repräsentativen Preise für die Einfuhren bestimmter Er­
zeugnisse unter Berücksichtigung der von ihrem Ur­
sprung abhängigen Preisschwankungen zu ändern sind. 
Daher sind die repräsentativen Preise zu veröffentlichen. 

(3) Angesichts der Marktlage sollte diese Änderung schnellst­
möglich angewendet werden. 

(4) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses 
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1484/95 erhält die Fassung 
des Anhangs der vorliegenden Verordnung. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amts­
blatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 23. Juni 2011 

Für die Kommission, 
im Namen des Präsidenten, 

José Manuel SILVA RODRÍGUEZ 
Generaldirektor für Landwirtschaft und ländliche 

Entwicklung
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ANHANG 

der Verordnung der Kommission vom 23. Juni 2011 zur Festsetzung der in den Sektoren Geflügelfleisch und 
Eier sowie für Eieralbumin geltenden repräsentativen Einfuhrpreise sowie zur Änderung der Verordnung (EG) 

Nr. 1484/95 

„ANHANG I 

KN-Code Warenbezeichnung Repräsentativer Preis 
(EUR/100 kg) 

Sicherheit gemäß 
Artikel 3 Absatz 3 

(EUR/100 kg) 
Ursprung ( 1 ) 

0207 12 10 Schlachtkörper von Hühnern, genannt ‚Hüh­
ner 70 v.H.‘, gefroren 

113,9 0 BR 

122,6 0 AR 

0207 12 90 Schlachtkörper von Hühnern, genannt ‚Hüh­
ner 65 v.H.‘, gefroren 

136,6 0 BR 

123,9 0 AR 

0207 14 10 Teile von Hühnern, entbeint, gefroren 202,4 29 BR 

236,8 19 AR 

321,2 0 CL 

0207 27 10 Teile von Truthühnern, entbeint, gefroren 316,3 0 BR 

383,2 0 CL 

0408 11 80 Eigelb 359,2 0 AR 

0408 91 80 Eier, nicht in der Schale, getrocknet 336,2 0 AR 

1602 32 11 Nicht gegarte Zubereitungen von Hühnern 240,9 14 BR 

3502 11 90 Eieralbumin, getrocknet 575,1 0 AR 

( 1 ) Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1833/2006 der Kommission (ABl. L 354 vom 14.12.2006, S. 19). Der Code 
‚ZZ‘ steht für ‚Verschiedenes‘.“
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 614/2011 DER KOMMISSION 

vom 23. Juni 2011 

zur Festsetzung der Ausfuhrerstattungen für Rindfleisch 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 164 Absatz 2 und 
Artikel 170 in Verbindung mit Artikel 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Gemäß Artikel 162 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 kann der Unterschied zwischen den Welt­
marktpreisen und den Preisen in der Union für die in 
Anhang I Teil XV derselben Verordnung aufgeführten 
Erzeugnisse durch eine Erstattung bei der Ausfuhr aus­
geglichen werden. 

(2) Angesichts der derzeitigen Lage auf dem Rindfleisch­
markt sollten daher die Ausfuhrerstattungen in Überein­
stimmung mit den Regeln und Kriterien der Artikel 162, 
163, 164, 167, 168 und 169 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 festgesetzt werden. 

(3) Gemäß Artikel 164 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 kann die Ausfuhrerstattung je nach Ziel­
bestimmung unterschiedlich festgesetzt werden, wenn 
dies die Lage auf dem Weltmarkt oder die spezifischen 
Anforderungen bestimmter Märkte erfordern oder auf­
grund der Verpflichtungen aus den in Übereinstimmung 
mit Artikel 300 des Vertrags geschlossenen Übereinkom­
men notwendig ist. 

(4) Erstattungen sollten nur für Erzeugnisse gewährt werden, 
die in der Union zum freien Verkehr zugelassen sind und 
die das Genusstauglichkeitskennzeichen gemäß Artikel 5 
Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EG) 
Nr. 853/2004 des Europäischen Parlaments und des Ra­
tes vom 29. April 2004 mit spezifischen Hygienevor­
schriften für Lebensmittel tierischen Ursprungs ( 2 ) tragen. 
Diese Erzeugnisse sollten auch die Anforderungen der 
Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europäischen Par­
laments und des Rates vom 29. April 2004 über Lebens­
mittelhygiene ( 3 ) und der Verordnung (EG) Nr. 854/2004 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
29. April 2004 mit besonderen Verfahrensvorschriften 
für die amtliche Überwachung von zum menschlichen 
Verzehr bestimmten Erzeugnissen tierischen Ur­
sprungs ( 4 ) erfüllen. 

(5) Gemäß Artikel 7 Absatz 2 Unterabsatz 3 der Verordnung 
(EG) Nr. 1359/2007 der Kommission vom 
21. November 2007 zur Festlegung der Bedingungen 
für die Gewährung von Sondererstattungen bei der Aus­
fuhr von bestimmten Arten von entbeintem Rind­
fleisch ( 5 ) wird die Sondererstattung entsprechend ge­
kürzt, wenn die zur Ausfuhr bestimmte Menge weniger 
als 95 %, aber mindestens 85 % des Gesamtgewichts der 
aus der Entbeinung stammenden Teilstücke entspricht. 

(6) Die derzeit geltenden Erstattungen sind mit der Verord­
nung (EU) Nr. 265/2011 der Kommission ( 6 ) festgesetzt 
worden. Da neue Erstattungen festzusetzen sind, ist die 
vorgenannte Verordnung aufzuheben. 

(7) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses 
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

(1) Ausfuhrerstattungen gemäß Artikel 164 der Verordnung 
(EG) Nr. 1234/2007 werden für die Erzeugnisse und in Höhe 
der Beträge gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung 
unter den Bedingungen von Absatz 2 dieses Artikels gewährt. 

(2) Die erstattungsfähigen Erzeugnisse gemäß Absatz 1 müs­
sen die einschlägigen Anforderungen der Verordnungen (EG) Nr. 
852/2004 und (EG) Nr. 853/2004 erfüllen, wobei sie insbeson­
dere in einem zugelassenen Betrieb zubereitet worden sein und 
die Anforderungen an die Genusstauglichkeitskennzeichnung 
gemäß Anhang I Abschnitt I Kapitel III der Verordnung (EG) 
Nr. 854/2004 erfüllen müssen. 

Artikel 2 

Im Fall von Artikel 7 Absatz 2 Unterabsatz 3 der Verordnung 
(EG) Nr. 1359/2007 wird die Erstattung für die Erzeugnisse des 
Erzeugniscodes 0201 30 00 9100 um 3,5 EUR/100 kg gekürzt. 

Artikel 3 

Die Verordnung (EU) Nr. 265/2011 wird aufgehoben.
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Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am 24. Juni 2011 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 23. Juni 2011 

Für die Kommission, 
im Namen des Präsidenten, 

José Manuel SILVA RODRÍGUEZ 
Generaldirektor für Landwirtschaft und ländliche 

Entwicklung
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ANHANG 

Ausfuhrerstattungen im Rindfleischsektor ab 24. Juni 2011 

Erzeugniscode Bestimmung Maßeinheit Erstattungsbetrag 

0102 10 10 9140 B00 EUR/100 kg Lebendgewicht 12,9 

0102 10 30 9140 B00 EUR/100 kg Lebendgewicht 12,9 

0201 10 00 9110 ( 1 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 18,3 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 10,8 

0201 10 00 9130 ( 1 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 24,4 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 14,4 

0201 20 20 9110 ( 1 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 24,4 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 14,4 

0201 20 30 9110 ( 1 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 18,3 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 10,8 

0201 20 50 9110 ( 1 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 30,5 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 17,9 

0201 20 50 9130 ( 1 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 18,3 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 10,8 

0201 30 00 9050 US ( 3 ) EUR/100 kg Nettogewicht 3,3 

CA ( 4 ) EUR/100 kg Nettogewicht 3,3 

0201 30 00 9060 ( 6 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 11,3 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 3,8 

0201 30 00 9100 ( 2 ) ( 6 ) B04 EUR/100 kg Nettogewicht 42,4 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 24,9 

EG EUR/100 kg Nettogewicht 51,7 

0201 30 00 9120 ( 2 ) ( 6 ) B04 EUR/100 kg Nettogewicht 25,4 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 15,0 

EG EUR/100 kg Nettogewicht 31,0 

0202 10 00 9100 B02 EUR/100 kg Nettogewicht 8,1 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 2,7 

0202 20 30 9000 B02 EUR/100 kg Nettogewicht 8,1 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 2,7 

0202 20 50 9900 B02 EUR/100 kg Nettogewicht 8,1 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 2,7 

0202 20 90 9100 B02 EUR/100 kg Nettogewicht 8,1 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 2,7 

0202 30 90 9100 US ( 3 ) EUR/100 kg Nettogewicht 3,3 

CA ( 4 ) EUR/100 kg Nettogewicht 3,3
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Erzeugniscode Bestimmung Maßeinheit Erstattungsbetrag 

0202 30 90 9200 ( 6 ) B02 EUR/100 kg Nettogewicht 11,3 

B03 EUR/100 kg Nettogewicht 3,8 

1602 50 31 9125 ( 5 ) B00 EUR/100 kg Nettogewicht 11,6 

1602 50 31 9325 ( 5 ) B00 EUR/100 kg Nettogewicht 10,3 

1602 50 95 9125 ( 5 ) B00 EUR/100 kg Nettogewicht 11,6 

1602 50 95 9325 ( 5 ) B00 EUR/100 kg Nettogewicht 10,3 

N.B.: Die Erzeugniscodes sowie die Bestimmungscodes Serie „A“ sind in der Verordnung (EWG) Nr. 3846/87 der Kommission (ABl. L 366 
vom 24.12.1987, S. 1) festgelegt. 
Die Codes für das Bestimmungsland/Gebiet sind in der Verordnung (EG) Nr. 1833/2006 der Kommission (ABl. L 354 vom 
14.12.2006, S. 19) festgelegt. 
Die anderen Bestimmungen sind wie folgt definiert: 
B00: Alle Zielgebiete (Drittländer, sonstige Gebiete, Bevorratung und einer Ausfuhr aus der Union gleichgestellte Zielgebiete). 
B02: B04 und Bestimmung EG. 
B03: Albanien, Kroatien, Bosnien und Herzegowina, Serbien, Kosovo (*), Montenegro, die ehemalige jugoslawische Republik Maze­

donien, Schiffs- und Luftfahrzeugbedarf (Bestimmungen im Sinne der Artikel 33 und 42 sowie gegebenenfalls des Artikels 41 
der Verordnung (EG) Nr. 612/2009 der Kommission (ABl. L 186 vom 17.7.2009, S. 1)). 

B04: Türkei, Ukraine, Belarus, die Republik Moldau, die Russische Föderation, Georgien, Armenien, Aserbaidschan, Kasachstan, 
Turkmenistan, Usbekistan, Tadschikistan, Kirgisistan, Marokko, Algerien, Tunesien, Libysch-Arabische Dschamahirija, Libanon, 
die Arabische Republik Syrien, Irak, Iran, Israel, Westjordanland/Gazastreifen, Jordanien, Saudi-Arabien, Kuwait, Bahrain, Katar, 
die Vereinigten Arabischen Emirate, Oman, Jemen, Pakistan, Sri Lanka, Myanmar (ehemals Birma), Thailand, Vietnam, Indo­
nesien, Philippinen, China, die Demokratische Volksrepublik Korea, Hongkong, Sudan, Mauretanien, Mali, Burkina Faso, Niger, 
Tschad, Kap Verde, Senegal, Gambia, Guinea-Bissau, Guinea, Sierra Leone, Liberia, Côte d'Ivoire, Ghana, Togo, Benin, Nigeria, 
Kamerun, die Zentralafrikanische Republik, Äquatorialguinea, São Tomé und Príncipe, Gabun, die Republik Kongo, die 
Demokratische Republik Kongo, Ruanda, Burundi, St. Helena, Angola, Äthiopien, Eritrea, Dschibuti, Somalia, Uganda, Tansa­
nia, Seychellen, das britische Gebiet im Indischen Ozean, Mosambik, Mauritius, Komoren, Mayotte, Sambia, Malawi, Südafrika, 
Lesotho. 

(*) Im Sinne der Resolution 1244 des UN-Sicherheitsrates vom 10. Juni 1999. 
( 1 ) Die Zuordnung zu dieser Unterposition ist abhängig von der Vorlage der Bescheinigung gemäß dem Anhang der Verordnung (EG) Nr. 

433/2007 der Kommission (ABl. L 104 vom 21.4.2007, S. 3). 
( 2 ) Die Erstattungen werden in Übereinstimmung mit den Bedingungen der Verordnung (EG) Nr. 1359/2007 der Kommission (ABl. L 304 

vom 22.11.2007, S. 21) und gegebenenfalls der Verordnung (EG) Nr. 1741/2006 der Kommission (ABl. L 329 vom 25.11.2006, S. 7) 
festgelegt. 

( 3 ) Ausgeführt gemäß den Bedingungen der Verordnung (EG) Nr. 1643/2006 der Kommission (ABl. L 308 vom 8.11.2006, S. 7). 
( 4 ) Ausgeführt gemäß den Bedingungen der Verordnung (EG) Nr. 1041/2008 der Kommission (ABl. L 281 vom 24.10.2008, S. 3). 
( 5 ) Die Gewährung der Erstattung ist an die Einhaltung der Bedingungen der Verordnung (EG) Nr. 1731/2006 der Kommission gebunden 

(ABl. L 325 vom 24.11.2006, S. 12). 
( 6 ) Der Gehalt an magerem Rindfleisch außer Fett wird anhand des Analyseverfahrens im Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 2429/86 der 

Kommission (ABl. L 210 vom 1.8.1986, S. 39) bestimmt. 
Der Begriff „durchschnittlicher Gehalt“ bezieht sich auf die Menge der Probe gemäß der Begriffsbestimmung des Artikels 2 Absatz 1 der 
Verordnung (EG) Nr. 765/2002 der Kommission (ABl. L 117 vom 4.5.2002, S. 6). Die Probe wird aus dem Teil der betreffenden Partie 
entnommen, in der das Risiko am höchsten ist.
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 615/2011 DER KOMMISSION 

vom 23. Juni 2011 

zur Festsetzung der Ausfuhrerstattungen für Geflügelfleisch 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 164 Absatz 2 und 
Artikel 170 in Verbindung mit Artikel 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Gemäß Artikel 162 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 kann der Unterschied zwischen den Welt­
marktpreisen und den Preisen in der Union für die in 
Anhang I Teil XX derselben Verordnung genannten Er­
zeugnisse durch eine Erstattung bei der Ausfuhr ausgegli­
chen werden. 

(2) Angesichts der derzeitigen Lage auf dem Geflügelfleisch­
markt müssen die Ausfuhrerstattungen in Übereinstim­
mung mit den Regeln und Kriterien der Artikel 162, 
163, 164, 167 und 169 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 festgesetzt werden. 

(3) Gemäß Artikel 164 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 kann die Erstattung je nach Zielbestimmung 
unterschiedlich festgesetzt werden, wenn dies die Lage 
auf dem Weltmarkt oder die spezifischen Anforderungen 
bestimmter Märkte erfordern oder aufgrund der Ver­
pflichtungen aus den in Übereinstimmung mit 
Artikel 300 des Vertrags geschlossenen Übereinkommen 
notwendig ist. 

(4) Erstattungen sollten nur für Erzeugnisse gewährt werden, 
die in der Union zum freien Verkehr zugelassen sind und 
das Identitätskennzeichen gemäß Artikel 5 Absatz 1 
Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 

2004 mit spezifischen Hygienevorschriften für Lebens­
mittel tierischen Ursprungs ( 2 ) tragen. Solche Erzeugnisse 
müssen auch die Anforderungen der Verordnung (EG) 
Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments und des Ra­
tes vom 29. April 2004 über Lebensmittelhygiene ( 3 ) er­
füllen. 

(5) Die derzeit geltenden Erstattungen sind mit der Verord­
nung (EU) Nr. 266/2011 der Kommission ( 4 ) festgesetzt 
worden. Da neue Erstattungen festzusetzen sind, ist die 
vorgenannte Verordnung aufzuheben. 

(6) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses 
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

(1) Ausfuhrerstattungen gemäß Artikel 164 der Verordnung 
(EG) Nr. 1234/2007 werden für die Erzeugnisse und in Höhe 
der Beträge gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung 
unter den Bedingungen von Absatz 2 dieses Artikels gewährt. 

(2) Die erstattungsfähigen Erzeugnisse gemäß Absatz 1 müs­
sen die einschlägigen Anforderungen der Verordnungen (EG) Nr. 
852/2004 und (EG) Nr. 853/2004 erfüllen, wobei sie insbeson­
dere in einem zugelassenen Betrieb zubereitet worden sein und 
die Anforderungen an die Identitätskennzeichnung gemäß 
Anhang II Abschnitt I der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 er­
füllen müssen. 

Artikel 2 

Die Verordnung (EU) Nr. 266/2011 wird aufgehoben. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 24. Juni 2011 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 23. Juni 2011 

Für die Kommission, 
im Namen des Präsidenten, 

José Manuel SILVA RODRÍGUEZ 
Generaldirektor für Landwirtschaft und ländliche 

Entwicklung
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ANHANG 

Ausfuhrerstattungen auf dem Geflügelfleischsektor, gültig ab 24. Juni 2011 

Erzeugniscode Bestimmung Maßeinheit Erstattungsbetrag 

0105 11 11 9000 A02 EUR/100 pcs 0,24 
0105 11 19 9000 A02 EUR/100 pcs 0,24 
0105 11 91 9000 A02 EUR/100 pcs 0,24 

0105 11 99 9000 A02 EUR/100 pcs 0,24 

0105 12 00 9000 A02 EUR/100 pcs 0,47 

0105 19 20 9000 A02 EUR/100 pcs 0,47 

0207 12 10 9900 V03 EUR/100 kg 32,50 

0207 12 90 9190 V03 EUR/100 kg 32,50 
0207 12 90 9990 V03 EUR/100 kg 32,50 

NB: Die Erzeugniscodes sowie die Bestimmungscodes Serie „A“ sind in der geänderten Verordnung (EWG) Nr. 3846/87 der Kommission 
(ABl. L 366 vom 24.12.1987, S. 1). 

Die übrigen Bestimmungsländer/-gebiete sind wie folgt definiert: 
V03: A24, Angola, Saudi-Arabien, Kuwait, Bahrein, Katar, Oman, Vereinigte Arabische Emirate, Jordanien, Jemen, Libanon, Irak, Iran.
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BESCHLÜSSE 

DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS 2011/367/GASP DES RATES 

vom 23. Juni 2011 

zur Durchführung des Beschlusses 2011/273/GASP über restriktive Maßnahmen gegen Syrien 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbeson­
dere auf Artikel 31 Absatz 2, 

gestützt auf den Beschluss 2011/273/GASP des Rates vom 
9. Mai 2011 über restriktive Maßnahmen gegen Syrien ( 1 ), ins­
besondere auf Artikel 5 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

in der Erwägung, dass es angesichts der sehr ernsten Lage in 
Syrien angebracht ist, weitere Personen und Organisationen in 
die im Anhang des Beschlusses 2011/273/GASP enthaltene Liste 
der Personen und Organisationen, die restriktiven Maßnahmen 
unterliegen, aufzunehmen — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang dieses Beschlusses genannten Personen und 
Organisationen werden in die Liste im Anhang des Beschlusses 
2011/273/GASP aufgenommen. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 23. Juni 2011. 

Im Namen des Rates 
Der Präsident 
MARTONYI J.
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ANHANG 

PERSONEN UND ORGANISATIONEN NACH ARTIKEL 1 

A. Personen 

Name Angaben zur Identität (Datum und 
Ort der Geburt …) Gründe 

Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Zoulhima CHALICHE 
(Dhu al-Himma SHALISH) 

Geboren 1951 oder 1946 in 
Kerdaha. 

Leiter der Schutzeinheit des Prä­
sidenten; Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen Demons­
tranten; Cousin ersten Grades von 
Präsident Bashar Al-Assad. 

23.6.2011 

2. Riyad CHALICHE 
(Riyad SHALISH) 

Direktor von Military Housing 
Establishment; finanziert das Re­
gime; Cousin ersten Grades von Prä­
sident Bashar Al-Assad. 

23.6.2011 

3. Brigadebefehlshaber Mo­
hammad Ali JAFARI (alias 
JA’FARI, Aziz; alias JA­
FARI, Ali; alias JAFARI, 
Mohammad Ali; alias 
JA’FARI, Mohammad Ali; 
alias JAFARI-NAJAFA­
BADI, Mohammad Ali) 

Geboren am 1. September 
1957 in Yazd, Iran. 

Generalbefehlshaber des Korps der 
Iranischen Revolutionsgarden, betei­
ligt an der Bereitstellung von Aus­
rüstungen und Unterstützung für 
das syrische Regime für das gewalt­
same Vorgehen gegen Demonstran­
ten in Syrien. 

23.6.2011 

4. Generalmajor Qasem 
SOLEIMANI 
(alias Qasim SOLEIMANY) 

Befehlshaber des Korps der Ira­
nischen Revolutionsgarden (IRGC) - 
Qods, beteiligt an der Bereitstellung 
von Ausrüstungen und Unterstüt­
zung für das syrische Regime für 
das gewaltsame Vorgehen gegen De­
monstranten in Syrien. 

23.6.2011 

5. Hossein TAEB 
(alias TAEB, Hassan; alias 
TAEB, Hosein; alias TAEB, 
Hossein; alias TAEB, Hus­
sayn; alias Hojjatoleslam 
Hossein TA’EB) 

Geboren 1963 
in Teheran, Iran. 

Stellvertretender Befehlshaber des 
Korps der iranischen Revolutions­
garden im Bereich Nachrichten­
dienste, beteiligt an der Bereitstel­
lung von Ausrüstungen und Unter­
stützung für das syrische Regime für 
das gewaltsame Vorgehen gegen De­
monstranten in Syrien. 

23.6.2011 

6. Khalid QADDUR Geschäftspartner von Maher Al-As­
sad; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011 

7. Ra’if AL-QUWATLI 
(alias Ri’af AL-QUWATLI) 

Geschäftspartner von Maher Al-As­
sad; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011 

B. Einrichtungen 

Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Bena Properties Kontrolliert von Rami Makhlouf; fi­
nanziert das Regime. 

23.6.2011
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Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

2. Al Mashreq Investment 
Fund (AMIF) (alias Sunduq 
Al Mashrek Al Istithmari) 

Postfach 108, Damaskus 
Tel.: 963 112110059 / 
963 112110043 
Fax: 963 933333149 

Kontrolliert von Rami Makhlouf; fi­
nanziert das Regime. 

23.6.2011 

3. Hamcho International 
(alias Hamsho 
International Group) 

Bagdad-Straße, Postfach 8254, 
Damaskus 
Tel.: 963 112316675 
Fax: 963 112318875 
Website: www.hamshointl.com 
E-Mail: info@hamshointl.com 
und hamshogroup@yahoo.com 

Kontrolliert von Mohamed Hamcho 
bzw. Hamsho; finanziert das Re­
gime. 

23.6.2011 

4. Military Housing 
Establishment 
(alias MILIHOUSE) 

Unternehmen für öffentliche Arbei­
ten, kontrolliert von Riyad Chaliche 
und dem Verteidigungsministerium; 
finanziert das Regime. 

23.6.2011
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BERICHTIGUNGEN 

Berichtigung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 504/2011 des Rates vom 23. Mai 2011 zur Durchführung 
der Verordnung (EU) Nr. 442/2011 des Rates über restriktive Maßnahmen angesichts der Lage in Syrien 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 136 vom 24. Mai 2011) 

Auf Seite 46 erhält der Anhang folgende Fassung: 

ANHANG II 

LISTE DER NATÜRLICHEN UND JURISTISCHEN PERSONEN, ORGANISATIONEN UND EINRICHTUNGEN 
NACH ARTIKEL 4 

Personen 

Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Bashar Al-Assad geboren am 11. September 
1965 in Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. D1903 

Präsident der Republik; hat die Repression 
gegen die Zivilbevölkerung autorisiert und 
geleitet. 

23.5.2011 

2. Maher (alias Mahir) 
Al-Assad 

geboren am 8. Dezember 
1967; 
Diplomatenpass Nr. 4138 

Kommandeur der 4. Panzerdivision des Hee­
res, Mitglied der zentralen Führung der Baath 
Partei; starker Mann der Republikanischen 
Garden; Bruder des Präsidenten Bashar Al- 
Assad; Hauptanführer der Gewalt gegen De­
monstranten. 

9.5.2011 

3. Ali Mamluk (alias 
Mamlouk) 

geboren am 19. Februar 
1946 in Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. 983 

Leiter der Direktion Allgemeine Nachrichten­
gewinnung (GID); Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen Demonstranten. 

9.5.2011 

4. Muhammad Ibrahim 
Al-Sha’ar (alias 
Mohammad Ibrahim 
Al-Chaar) 

Innenminister; Beteiligung am gewaltsamen 
Vorgehen gegen Demonstranten. 

9.5.2011 

5. Atej (alias Atef, Atif) 
Najib 

Früherer Leiter der Direktion für politische 
Sicherheit in Deraa; Cousin von President 
Bashar Al-Assad; Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen Demonstranten. 

9.5.2011 

6. Hafiz Makhluf (alias 
Hafez Makhlouf) 

geboren am 2. April 1971 in 
Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. 2246 

Oberst und Leiter einer Abteilung in der Di­
rektion Allgemeine Nachrichtengewinnung, 
(Außenstelle Damaskus); Cousin von Prä­
sident Bashar Al-Assad; Vertrauter von Mahir 
Al-Assad; Beteiligung am gewaltsamen Vor­
gehen gegen Demonstranten. 

9.5.2011 

7. Muhammad Dib 
Zaytun (alias 
Mohammed Dib 
Zeitoun) 

geboren am 20. Mai 1951 in 
Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. 000 00 
13 00 

Leiter der Direktion für politische Sicherheit; 
Beteiligung am gewaltsamen Vorgehen gegen 
Demonstranten. 

9.5.2011 

8. Amjad Al-Abbas Leiter der politischen Sicherheit in Banyas; 
Beteiligung am gewaltsamen Vorgehen gegen 
Demonstranten in Baida. 

9.5.2011 

9. Rami Makhlouf geboren am 10. Juli 1969 in 
Damaskus, 
Reisepass Nr. 454224 

Syrischer Geschäftsmann; zählt zum engeren 
Kreis um Mahir Al-Assad; Cousin von Prä­
sident Bashar Al-Assad; finanziert das Re­
gime, wodurch das gewaltsame Vorgehen ge­
gen Demonstranten ermöglicht wird. 

9.5.2011
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Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

10. Abd Al-Fatah 
Qudsiyah 

geboren 1953 in Hama; 
Diplomatenpass Nr. 
D0005788 

Leiter des syrischen militärischen Nachrich­
tendienstes; Beteiligung an der Repression 
gegen die Zivilbevölkerung. 

9.5.2011 

11. Jamil Hassan Leiter des Nachrichtendienstes der syrischen 
Luftwaffe; Beteiligung an der Repression ge­
gen die Zivilbevölkerung. 

9.5.2011 

12. Rustum Ghazali geboren am 3. Mai 1953 in 
Deraa; 
Diplomatenpass Nr. D 000 
000 887 

Leiter des syrischen militärischen Nachrich­
tendienstes im Umland von Damaskus; Be­
teiligung an der Repression gegen die Zivil­
bevölkerung. 

9.5.2011 

13. Fawwaz Al-Assad geboren am 18. Juni 1962 
in Kerdala; 
Reisepass Nr. 88238 

Als Mitglied der Shabiha-Miliz an der Re­
pression gegen die Zivilbevölkerung beteiligt. 

9.5.2011 

14. Munzir Al-Assad geboren am 1. März 1961 in 
Lattakia; 
Reisepass Nr. 86449 und Nr. 
842781 

Als Mitglied der Shabiha-Miliz an der Re­
pression gegen die Zivilbevölkerung beteiligt. 

9.5.2011 

15. Asif Shawkat geboren am 15. Januar 1950 
in Al-Madehleh, Tartus 

Stellvertretender Stabschef für Sicherheit und 
Aufklärung; Beteiligung an der Repression 
gegen die Zivilbevölkerung. 

23.5.2011 

16. Hisham Ikhtiyar geboren 1941 Leiter des Nationalen Sicherheitsbüros Sy­
riens; Beteiligung an der Repression gegen 
die Zivilbevölkerung. 

23.5.2011 

17. Faruq Al Shar geboren am 10. Dezember 
1938 

Vizepräsident Syriens. Beteiligung an der Re­
pression gegen die Zivilbevölkerung. 

23.5.2011 

18. Muhammad Nasif 
Khayrbik 

geboren am 10. April 1937 
(alt. 20. Mai 1937) in Hama; 
Diplomatenpass Nr. 
0002250 

Vizepräsident Syriens mit Zuständigkeit für 
Angelegenheiten der nationalen Sicherheit; 
Beteiligung an der Repression gegen die Zi­
vilbevölkerung. 

23.5.2011 

19. Mohamed Hamcho geboren am 20. Mai 1966; 
Reisepass Nr. 002954347 

Schwager von Mahir Al-Assad; Geschäfts­
mann und lokaler Vertreter mehrerer auslän­
discher Gesellschaften; finanziert das Regime, 
wodurch die Repression gegen Demonstran­
ten ermöglicht wird. 

23.5.2011 

20. Iyad (alias Eyad) 
Makhlouf 

geboren am 21. Januar 1973 
in Damaskus; 
Reisepass Nr. N001820740 

Bruder von Rami Makhlouf und Offizier in 
der Direktion Allgemeine Nachrichtengewin­
nung; Beteiligung an der Repression gegen 
die Zivilbevölkerung. 

23.5.2011 

21. Bassam Al Hassan Berater des Präsidenten für strategische An­
gelegenheiten; Beteiligung an der Repression 
gegen die Zivilbevölkerung. 

23.5.2011 

22. Dawud Rajiha Stabschef der Streitkräfte, verantwortlich für 
die militärische Beteiligung an der Repres­
sion gegen friedliche Demonstranten. 

23.5.2011 

23. Ihab (alias Ehab, 
Iehab) Makhlouf 

geboren am 21. Januar 1973 
in Damaskus; 
Reisepass Nr. N002848852 

Vizepräsident von SyriaTel und Geschäfts­
führer von Rami Makhloufs US-amerikani­
scher Firma; finanziert das Regime, wodurch 
das gewaltsame Vorgehen gegen Demons­
tranten ermöglicht wird. 

23.5.2011
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Berichtigung des Beschlusses 2011/299/GASP des Rates vom 23. Mai 2011 zur Änderung des Beschlusses 
2010/413/GASP über restriktive Maßnahmen gegen Iran 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 136 vom 24. Mai 2011) 

Anhang II auf Seite 84 erhält folgende Fassung: 

ANHANG II 

PERSONEN UND EINRICHTUNGEN NACH ARTIKEL 3 

A. Personen 

Name Identifizierungsinformationen Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Ali Akbar SALEHI Minister für Auswärtige Angelegenheiten. 
Ehemaliger Leiter der Atomenergieorganisa­
tion Irans (AEOI). Die AEOI überwacht das 
Nuklearprogramm Irans und ist in der Reso­
lution 1737 (2006) des VN-Sicherheitsrats 
bezeichnet. 

17.11.2009 

B. Einrichtungen 

Name Identifizierungsinformationen Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Forschungsinstitut für 
Nuklearwissenschaft 
und -technologie 
(Research Institute of 
Nuclear Science and 
Technology, auch 
bekannt als Nuclear 
Science and 
Technology Research 
Institute) 

AEOI, PO Box 14395-836, 
Teheran 

Untersteht der AEOI und führt die Arbeit 
von deren ehemaliger Forschungsabteilung 
fort. Geschäftsführer ist der Vizepräsident 
der AEOI Mohammad Ghannadi (in der Re­
solution 1737 (2006) des VN-Sicherheitsrats 
bezeichnet). 

26.07.2010 

2. Ministerium für 
Verteidigung und 
Unterstützung für die 
Logistik der 
Streitkräfte (auch 
bekannt als 
Ministerium für 
Verteidigung und 
Logistik der 
Streitkräfte; auch 
bekannt als 
MODAFL; auch 
bekannt als 
MODSAF) 

West side of Dabestan Street, 
Abbas Abad District, 
Teheran, Iran 

Zuständig für Irans Forschungs-, Entwick­
lungs- und Fertigungsprogramme im Vertei­
digungsbereich, auch für die Unterstützung 
des Flugkörper- und des Nuklearprogramms. 

23.06.2008 

3. Iran Centrifuge 
Technology 
Company (auch 
bekannt als TSA oder 
TESA) 

156 Golestan Street, 
Saradr-e Jangal, Teheran. 

Iran Centrifuge Technology Company hat 
die Aktivitäten der Farayand Technique (in 
der Resolution 1737 (2006) bezeichnet) 
übernommen. Sie stellt Teile für Zentrifugen 
zur Urananreicherung her und unterstützt 
direkt die proliferationsrelevante Tätigkeit, 
zu deren Einstellung Iran in den Resolutio­
nen des VN-Sicherheitsrats aufgefordert wird. 
Sie führt Arbeiten für die Kalaye Electric 
Company (in der Resolution 1737 (2006) 
bezeichnet) aus. 

26.07.2010
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Berichtigung des Durchführungsbeschlusses 2011/302/GASP des Rates vom 23. Mai 2011 zur Durchführung des 
Beschlusses 2011/273/GASP über restriktive Maßnahmen gegen Syrien 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 136 vom 24. Mai 2011) 

Seite 92, Anhang, der Anhang erhält folgende Fassung: 

ANHANG 

LISTE DER PERSONEN UND ORGANISATIONEN NACH DEN ARTIKELN 3 UND 4 

Personen 

Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Bashar Al-Assad geboren am 11.9.1965 in Da­
maskus; Diplomatenpass 
Nr. D1903 

Präsident der Republik, Befehlsgeber 
und Anführer der Repression gegen 
Demonstranten 

23.5.2011 

2. Mahir (alias Maher) 
Al-Assad 

geboren am 8.12.1967; Diplo­
matenpass Nr. 4138 

Befehlshaber der 4. Panzerdivision des 
Heeres, Mitglied des Zentralkomman­
dos der Baath-Partei, der starke Mann 
der republikanischen Garde; Bruder 
von Präsident Bashar Al-Assad; 
Hauptanführer des gewaltsamen Vor­
gehens gegen Demonstranten 

9.5.2011 

3. Ali Mamluk (alias 
Mamlouk) 

geboren am 19.2.1946 in Da­
maskus; Diplomatenpass 
Nr. 983 

Chef der syrischen Direktion All­
gemeine Nachrichtengewinnung; Be­
teiligung am gewaltsamen Vorgehen 
gegen Demonstranten 

9.5.2011 

4. Muhammad Ibrahim 
Al-Sha′ar (alias 
Mohammad Ibrahim 
Al-Chaar) 

Innenminister; Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen Demonstran­
ten 

9.5.2011 

5. Atej (alias Atef, Atif) 
Najib 

Ehemaliger Leiter der Direktion für 
politische Sicherheit in Deraa; Cousin 
von Präsident Bashar Al-Assad; Betei­
ligung am gewaltsamen Vorgehen ge­
gen Demonstranten 

9.5.2011 

6. Hafiz Makhluf (alias 
Hafez Makhlouf) 

geboren am 2.4.1971 in Da­
maskus; Diplomatenpass 
Nr. 2246 

Oberst und Leiter einer Abteilung in 
der Direktion Allgemeine Nachrich­
tengewinnung, (Außenstelle Damas­
kus); Cousin von Präsident Bashar 
Al-Assad; Vertrauter von Mahir Al-As­
sad; Beteiligung am gewaltsamen Vor­
gehen gegen Demonstranten 

9.5.2011 

7. Muhammad Dib 
Zaytun (alias Mo­
hammed Dib 
Zeitoun) 

geboren am 20.5.1951 in Da­
maskus; Diplomatenpass Nr. 
D 000 00 13 00 

Leiter der Direktion für politische Si­
cherheit; Beteiligung am gewaltsamen 
Vorgehen gegen Demonstranten 

9.5.2011 

8. Amjad Al-Abbas Leiter der politischen Sicherheit in Ba­
nyas; Beteiligung am gewaltsamen 
Vorgehen gegen Demonstranten in 
Baida 

9.5.2011 

9. Rami Makhlouf geboren am 10.7.1969 in Da­
maskus, Reisepass Nr. 454224 

Syrischer Geschäftsmann; zählt zum 
engeren Kreis um Mahir Al-Assad; 
Cousin von Präsident Bashar Al-As­
sad; finanziert das Regime, wodurch 
das gewaltsame Vorgehen gegen De­
monstranten ermöglicht wird 

9.5.2011
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Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

10. Abd Al-Fatah 
Qudsiyah 

geboren 1953 in Hama; Diplo­
matenpass Nr. D0005788 

Leiter des syrischen militärischen 
Nachrichtendienstes; Beteiligung am 
gewaltsamen Vorgehen gegen die Zi­
vilbevölkerung 

9.5.2011 

11. Jamil Hassan Leiter des Nachrichtendienstes der sy­
rischen Luftwaffe; Beteiligung am ge­
waltsamen Vorgehen gegen die Zivil­
bevölkerung 

9.5.2011 

12. Rustum Ghazali geboren am 3.5.1953 in 
Deraa; Diplomatenpass 
Nr. D 000 000 887 

Leiter des syrischen militärischen 
Nachrichtendienstes im Umland von 
Damaskus; Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen die Zivilbevöl­
kerung 

9.5.2011 

13. Fawwaz Al-Assad geboren am 18.6.1962 in Ker­
dala; Reisepass Nr. 88238 

Als Mitglied der Shabiha-Miliz am ge­
waltsamen Vorgehen gegen die Zivil­
bevölkerung beteiligt 

9.5.2011 

14. Munzir Al-Assad geboren am 1.3.1961 in Latta­
kia; Reisepass Nr. 86449 und 
Nr. 842781 

Als Mitglied der Shabiha-Miliz am ge­
waltsamen Vorgehen gegen die Zivil­
bevölkerung beteiligt 

9.5.2011 

15. Asif Shawkat geboren am 15.1.1950 in Al- 
Madehleh, Tartus 

Stellvertretender Stabschef für Sicher­
heit und Aufklärung; Beteiligung am 
gewaltsamen Vorgehen gegen die Zi­
vilbevölkerung 

23.5.2011 

16. Hisham Ikhtiyar geboren 1941 Leiter des Nationalen Sicherheitsbüros 
Syriens; Beteiligung am gewaltsamen 
Vorgehen gegen die Zivilbevölkerung 

23.5.2011 

17. Faruq Al Shar geboren am 10.12.1938 Vizepräsident Syriens; Beteiligung am 
gewaltsamen Vorgehen gegen die Zi­
vilbevölkerung 

23.5.2011 

18. Muhammad Nasif 
Khayrbik 

geboren am 10.4.1937 (Alt. 
20.5.1937) in Hama; Diploma­
tenpass Nr. 0002250 

Vizepräsident Syriens mit Zuständig­
keit für Angelegenheiten der nationa­
len Sicherheit; Beteiligung am gewalt­
samen Vorgehen gegen die Zivilbevöl­
kerung 

23.5.2011 

19. Mohamed Hamcho geboren am 20.5.1966; Reise­
pass Nr. 002954347 

Schwager von Mahir Al-Assad; Ge­
schäftsmann und lokaler Vertreter 
mehrerer ausländischer Gesellschaften; 
finanziert das Regime, wodurch das 
gewaltsame Vorgehen gegen Demons­
tranten ermöglicht wird 

23.5.2011 

20. Iyad (alias Eyad) 
Makhlouf 

geboren am 21.1.1973 in Da­
maskus; Reisepass Nr. 
N001820740 

Bruder von Rami Makhlouf und Offi­
zier in der Direktion Allgemeine 
Nachrichtengewinnung; Beteiligung 
am gewaltsamen Vorgehen gegen die 
Zivilbevölkerung 

23.5.2011 

21. Bassam Al Hassan Berater des Präsidenten für strategi­
sche Angelegenheiten; Beteiligung am 
gewaltsamen Vorgehen gegen die Zi­
vilbevölkerung 

23.5.2011 

22. Dawud Rajiha Stabschef der Streitkräfte, verantwort­
lich für die militärische Beteiligung 
am gewaltsamen Vorgehen gegen 
friedliche Demonstranten 

23.5.2011 

23. Ihab (alias Ehab, 
Iehab) Makhlouf 

geboren am 21.1.1973 in Da­
maskus; Reisepass Nr. 
N002848852 

Vizepräsident von SyriaTel und Ge­
schäftsführer von Rami Makhloufs 
US-amerikanischer Firma; finanziert 
das Regime, wodurch das gewaltsame 
Vorgehen gegen Demonstranten er­
möglicht wird 

23.5.2011
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Berichtigung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 503/2011 des Rates vom 23. Mai 2011 zur Durchführung 
der Verordnung (EU) Nr. 961/2010 über restriktive Maßnahmen gegen Iran 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 136 vom 24. Mai 2011) 

Anhang II auf Seite 44 erhält folgende Fassung: 

ANHANG II 

PERSONEN UND EINRICHTUNGEN NACH ARTIKEL 2 

A. Personen 

Name Identifizierungsinformationen Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Ali Akbar SALEHI Minister für Auswärtige Angelegenheiten. Ehe­
maliger Leiter der Atomenergieorganisation 
Irans (AEOI). Die AEOI überwacht das Nuklear­
programm Irans und ist in der Resolution 1737 
(2006) des VN-Sicherheitsrats bezeichnet. 

17.11.2009 

B. Einrichtungen 

Name Identifizierungsinformationen Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Forschungsinstitut 
für Nuklearwissen­
schaft und -tech­
nologie (Research 
Institute of Nuclear 
Science and Tech­
nology, auch be­
kannt als Nuclear 
Science and Tech­
nology Research In­
stitute) 

AEOI, PO Box 
14395-836, Teheran 

Untersteht der AEOI und führt die Arbeit von 
deren ehemaliger Forschungsabteilung fort. Ge­
schäftsführer ist der Vizepräsident der AEOI 
Mohammad Ghannadi (in der Resolution 
1737 (2006) des VN-Sicherheitsrats bezeich­
net). 

26.07.2010 

2. Ministerium für Ver­
teidigung und Un­
terstützung für die 
Logistik der Streit­
kräfte (auch bekannt 
als Ministerium für 
Verteidigung und 
Logistik der Streit­
kräfte; auch bekannt 
als MODAFL; auch 
bekannt als 
MODSAF) 

West side der Dabestan 
Street, Abbas Abad 
Distrikt, Teheran, Iran 

Zuständig für Irans Forschungs-, Entwicklungs- 
und Fertigungsprogramme im Verteidigungs­
bereich, auch für die Unterstützung des Flug­
körper- und des Nuklearprogramms. 

23.06.2008 

3. Iran Centrifuge 
Technology Com­
pany (auch bekannt 
als TSA oder TESA) 

156 Golestan Street, 
Saradr-e Jangal, Teheran. 

Iran Centrifuge Technology Company hat die 
Aktivitäten der Farayand Technique (in der Re­
solution 1737 (2006) des VN-Sicherheitsrats 
bezeichnet) übernommen. Sie stellt Teile für 
Zentrifugen zur Urananreicherung her und un­
terstützt direkt die proliferationsrelevante Tätig­
keit, zu deren Einstellung Iran in den Resolutio­
nen des VN-Sicherheitsrats aufgefordert wird. 
Sie führt Arbeiten für die Kalaye Electric Com­
pany (in der Resolution 1737 (2006) des VN- 
Sicherheitsrats bezeichnet) aus. 

26.07.2010
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